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Editorial
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Liebe Leserinnen und Leser!

Obwohl Herzrhythmusstörungen seit Jahrhunderten be-
kannt sind (Gerbezius 1717, Morgagni 1761), gelang

eine systematische Erfassung erst im vergangenen Jahrhun-
dert durch EKG-Registrierungen von Einthoven (1906).
Nach der ersten Schrittmacherimplantation 1958, der ersten
ICD-Implantation 1980 und der Katheterablation am Beginn
der 80er Jahre sind die letzten zwei Jahrzehnte durch eine
rasante technische Entwicklung gekennzeichnet.

Dieses Themenheft „Rhythmologie“ beschäftigt sich
deshalb vorwiegend mit den elektrischen Therapiemög-
lichkeiten, die antiarrhythmische medikamentöse Thera-
pie wurde bewußt ausgespart; der letzte Beitrag zeigt – als
Ausblick in die Zukunft – die genetischen Aspekte der kar-
dialen Arrhythmien.

Die antibradykarde Schrittmachertherapie ist somit die
„älteste“ etablierte elektrische Therapieoption. Bernd Nowak
beschäftigt sich in seinem Artikel mit der zunehmenden
Automatisierung der immer komplexeren Schrittmacher-
systeme – zum Wohle der PatientInnen im Sinne der Stimu-
lationssicherheit, zur Vereinfachung für die Ärztin/den
Arzt in der Nachsorge. Trotz aller Automatisierung und Kate-
gorisierung sollte jedoch auf die individuelle Programmie-
rung des Einzelpatienten nicht vergessen werden.

Die Verhinderung des plötzlichen Herztodes ist durch
keine Therapieform so gesichert wie durch die Implanta-

tion von Cardioverter-Defibrillatoren. Enorme Fortschritte
auf technologischem Gebiet, aber vor allen Dingen die
Überlegenheit dieser Therapie bei PatientInnen, die als
Hochrisikogruppe nach Myokardinfarkt identifiziert wer-
den können, haben in den vergangenen Jahren zu einem
sprunghaften Anstieg in der Indikationsstellung zu dieser
Therapie geführt. Günther Stix stellt anhand der Erfahrung
eines großen österreichischen Zentrums den derzeitigen
Stand der ICD-Therapie dar.

Franz-Xaver Roithinger faßt in einer ausführlichen Über-
sicht die elektrischen Therapieoptionen von Vorhofflim-
mern, der aktuellen „Moderhythmusstörung“, zusammen.

Im Beitrag von Wilhelm Kaltenbrunner wird kurz und
bündig anhand der publizierten Datenlage die Bedeutung
der Hochfrequenzablation von Kreisbahntachykardien heraus-
gestellt. Gerade für symptomatische PatientInnen mit Kreis-
bahnen im AV-Knoten sowie mit über akzessorische Bün-
del geleiteten Tachykardien stellt diese elektrische Be-
handlung die Methode der Wahl dar.

Der abschließende Artikel von Wilhelm Haverkamp
beleuchtet die genetischen Aspekte potentiell lebensbe-
drohlicher ventrikulärer Rhythmusstörungen wie dem Long-
QT-Syndrom und dem Brugadasyndrom.

Dr. Michael Nürnberg
Univ.-Doz. Dr. Andrea Podczeck-Schweighofer
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